
Treffen der Restarmee und aller Priester, die an das Buch
der Wahrheit glauben, bevor die Schlacht beginnt

Geliebte Geschwister der Restarmee,

wie  aus  heiterem  Himmel  erhielt  ich  ca.  am  19.11.2023  bei  meiner
Anwesenheit vor dem Tabernakel den Gedanken, ein Treffen der Restarmee
für das Jahr 2024 zu organisieren.

Nach einigem Zögern, einer kleinen Bedenkzeit  und einer Bestätigung vom
Herrn auf mein Herz zu hören und die Antwort selbst beim Herrn zu suchen,
machte ich mich daran, dieses Treffen zu organisieren.

Ich  möchte  mitteilen,  dass  die  Überschrift  für  diese  Einladung  vom
Himmel mir genau in diesem Textlaut gegeben wurde. 

Ich  fragte  im  Geiste  nach,  ob  nicht  das  Wort  „Kampf“  statt  „Schlacht“
ausreichen  würde,  aber  immer  wieder  wurde  Schlacht  genannt,  bis  eine
andere Botschaft von der Mutter Gottes, die mir zugeführt wurde, 5x im Text
das Wort  Schlacht beinhaltete. Somit erkannte ich, dass das Wort Schlacht
von großer Bedeutung für die Restarmee ist.

Warum ist das so?

Der Herr möchte, dass die Restarmee sich trifft – unbedingt trifft!

Viele sehnen sich danach, wollen es und werden froh darüber sein.

Sie brauchen Stärkung, Hoffnung, ein Wiederaufrichten, Gespräche über ihre
Sorgen  und  Probleme,  ein  Wiedersehen  der  Geschwister  unter  sich,  ein
gemeinsames Weitergehen und den Wunsch,  den Glauben und das Gebet
miteinander auszuführen.

Der Herr möchte,

- dass alle Unruhen, Angriffe, bösartige Verleumdungen, immer noch 
nachtragende Situationen, Unfrieden u.v.m. beiseite und hinter sich 
gelassen werden.

- Es ist keine Zeit für Unnötiges und um oberflächige Neugierde, 
Gerüchte und Lügen zu befriedigen

- Es können aber beim Treffen viele Fragen beantwortet oder Situationen 
bereinigt werden, aber dies soll das Treffen nicht vereinnahmen

- Die Restarmee soll sich sehr bewusst sein, was dieses Treffen - das 
letzte dieser Art - bedeutet. 



Es ist keine Zeit für nichtige Dinge, die in der Vergangenheit liegen, die 
das Herz erkalten ließen, die nachtragend und unnötig durch die Jahre 
getragen wurden und das Herz vielleicht verbitterten und vergrämten, 
sondern der Geist soll über allem stehen, verzeihen, positiv und mit 
Freude auf das Treffen schauen und dankbar sein, dass der Himmel es 
noch einmal erlaubt, dass wir zusammenkommen dürfen.

An diesem Tag, dem 22.06.2024 wird es einige Schwerpunkte des 
Programmes geben und zwar:

1. Die Zeit gehört der Restarmee, die alle ihre Anliegen, Sorgen und 
Fragen vorbringen soll, ebenso wenn es Gesprächsbedarf gibt bei 
Ungereimtheiten und Dingen, die im Raum stehen.

2. Wird es – wer will – Einzelgespräche geben für vertraute, persönliche 
Anliegen. 

3. Das Gebet, das sich durch das Treffen durchziehen wird. 
(Siehe dazu das beiliegende Programm). 
Bitte bringt alle eure Kreuzzugs-Gebetsbücher mit!!!

Bitte bereitet euch auf das Treffen vor. Schreibt eure Fragen und Anliegen auf,
bringt etwas zum Schreiben mit, denn viele Dinge, die im Laufe des Tages
besprochen werden,  sind  für  euch wichtig,  wenn ihr  auch später  Stärkung
braucht.

Kommt zahlreich, denn es ist das letzte Treffen, bevor die Schlacht beginnt
und viele brauchen noch Stärkung. Immer wieder konnte ich über die Jahre
hören und lesen, wie bedauerlich es war, dass es keine Herzmariens -Treffen
mehr  gäbe.  Nun  habt  ihr  die  Gelegenheit  für  einen  Tag  oder  einem
Wochenende,  alles  stehen  und  liegen  zu  lassen  und  zu  kommen,  eure
Geschwister zu treffen, mal vom oftmals stressigen Alltag Abstand zu nehmen
und eure weltlichen Sorgen für eine kurze Zeit zu vergessen.

Ebenso wie ihr anreisen sollt, wird auch der Himmel sich auf den Weg machen
mit all den Heiligen, Engeln, der Mutter und der Hl. Dreifaltigkeit, um bei uns
gegenwärtig zu sein. 

Gott ist mit uns!

Gott stärkt uns!

 Gott segnet uns!

  Wer ist wie Gott?



Liebe Geschwister,

ich freue mich sehr auf euch, bin dankbar für dieses Treffen und ich lasse die
Vergangenheit ruhen. Ihr wart jeden Tag in meinen Gebeten. Gott hat mir über
all  die Jahre viel  Kraft,  große Power!!!  gegeben.  Ebenso konnte ich immer
verzeihen.  Aus  den  vielen  Angriffen  ging  ich  jedes  Mal  immer  noch  mehr
gestärkter  hervor.  Ich war  nie  nachtragend und blickte  mit  Vorfreude nach
vorne auf  die kommende Zeit.  Ich habe viele Kämpfe durchgestanden und
erlebte doch immer mehr einen großen, stillen, schönen Frieden. Nach all den
Jahren in der Verborgenheit stehe ich wieder zum 1. Mal dann im Juni 2024
vor euch.

 Möge  der  Vater  uns  allen  eine  große  Wiedersehensfreude  und
Vorfreude auf das Treffen geben. 

 Möge der Sohn uns im Frieden und Dankbarkeit vereint sein lassen. 

 Möge  der   Hl.  Geist  uns  stärken  und  Seine  Gaben  und  Früchte
erkennen und nutzen lassen.

 Möge unsere  geliebte  Mutter  uns  durch  ihre  Anwesenheit  und Liebe
umhüllen und

 mögen die Hl. Engel uns sicher und gut ankommen lassen und ihren
Schutz uns jederzeit gewähren.

Mit dem weihnachtlichen Segen des Christuskindes und einem baldigen 
Wiedersehen grüßt euch herzlichst eure

Maria Magdalena vom Hause Lazarus

PS: Wie üblich möchte ich noch hinzufügen, dass ihr Tage oder Stunden vor
dem  Treffen  oftmals  Kämpfe  erleben  werdet,  um  euch  abzuhalten,  zu
kommen. Bitte erkennt es und lasst euch nicht aufhalten. Oftmals prüft  der
Herr euch bis zur letzten Sekunde, ob ihr um Hilfe bittet und besonders dann
danach vertraut!

Bittet  den  ganzen  Himmel  um  Hilfe  für  Unterkunft,  Reisemöglichkeiten,
finanzielle Hilfe u.v.m. Der Himmel kann nicht helfen, wenn wir nicht bitten!


